
len,Dienstag,17.August191.
Obmänner- Konferenz.Nachträglichwirdaus der letztenobmär

ner-Konferenzgemeldet :DerVorsitzendeBürgermeisterDr .Weiskirch.
nerberichteteüberdie Schritteder GemeindeverwaltungwegenVers
jorgung der Stadt Wienmit Wildpret .In erster Linie handeltees
sichdarum ,die AufhebungderimVorjahrevonderRegierungfür
asenundHirschfleischfestgssetztenHöchstpreisezuerreichen,
a bei demBestandediesernurfür WiengeltendenMaximalpreise

keineSchlüssevondenhiesigenWildprethändlernerzieltwerden
onnten ,weil die Provinz - nicht gebundenan Höchstpreise -stets
euererofferierteunddaherdenAbschußzugeschlagenbekam.Diese
rechtzeitigerhobenenForderungenderGemeindeundderGenossen-¬
schaft der Wildprethändlerentsprachdas Ackerbauministeriummit
er Verordnungvom31 .Juli1915 ;amTagedaraufbegannbereitsdie
Schußzeit für Hasen .Eine weitere Bitte ging dahin ,die Regierung

olleHöchstpreisefürHasenundHirschenabSchußplatzfestsetzen
undaufdieseWeiseregulierendindiePreisbewegungfürWildpret
eingreifenGelegentlicheinerbeimAckerbauministerüberdieseBitte
unterZuziehungderGemeindeWien ,derJagdinteressentenundder
genossenschaftderWildprethändlerstattgefundenenKonferenzerklär¬
te nunderAckerbauministerdieFestsetzungvonHöchstpreisenab
Schusplatzfür undurchführbarmitRücksichtaufdieVerschiedenheit
derlokalenVerhältnisseaufdeneinzelønenSchußplätzen.

UeberdiesenBerichtdesBürgermeistersentspannsicheineeinz
gehende Debatte ,an der sich die GRe .Dr .Hein ,ReumannundSteiner
dieVB.HierhammerundRainbeteiligten .InderDebattekamdie
tiefeMiestimmunggegenjeneJagdbesitzerzumAusdruck,welchedieeinerschwereKriegszeitzuPreistreibereienausnützenundfür/Hasenab

Schußplatz5und6Kronenundnochmehrbegehren,aberauchdie
MißstimmungüberdasAckerbauministerium ,welchesdiesemTreiben
zuscheundnichtstue ,umdie WildpretversorgungvonWienzuent - ¬
sprechendenPreisenzuermöglichen .DieObmänner-Konferenzbedauerte
dieseHaltungdesAckerbauministeriumsundbeschloßeinstimmig,mit

r Entschiedenheitneuerlichdie ForderungnachErlassungvon
Höchstpreisenfür WildabSchusplatzzuerheben ,daes nachihrer
UeberzeugungkeinanderesMittelgebe ,umdie Wildpretpreisevor
iner Steigerungins Ungemessenezu bewahren ,obwohldie Zeitschon
soweitvorgeschrittensei ,daßauchdieseMaßregelnichtmehrjenen

Erfolgzeitigenkönne ,als wennsie rechtzeitigergriffenworden
wäre .DerBürgermeisterwurdeweitersermächtigt,der . k.Regierung
dieseForderunginentsprechenderWeisezurKenntniszubringen.Kommerzialrat

Marktdirektor/BauerberichtetesodannüberdieWirkungender
neuenVerordnungvom7 .AugustbezüglichderPreisanschreibungauf
denMärktenundin denGeschäftenundhobhervor ,daßdieBestim¬
mungendieserVerordnungin WienüberVerfügungdesBürgermeisters

igentlichschonseitKriegsbeginngehandhabtwerdenunddaßda
PublikumdieMarktorganein dankenswerterWeisebeiderDurchführung
dieserVerordnungunterstütze.WeitersberichteteMarktdirektor
BauerüberdenVerlaufdeserstenNachmittag-Gemüsemarktesam
NaschmarkteamletztenFreitagundteiltemit ,daßvondenzirk
1000Standinhabernnuretwa40ihreStändeeröffnethatten .Auch
onSeitedesPublikumswareingeringerZuspruchzukonstatieren.
er größereTeil desPublikumserschienüberhauptnicht alsKäufer

sondernbloßausNeugierdefür die neueEinrichtung .Bürgermeister
Weiskirchnerwiesfernerdaraufhin ,daßdieGemeindeWien

ezüglichder VermehrungvonGetreide -undMehl-Lagerungsstätten
nWieneineweitereVorsorgetreffenmüsseumfüralleEventuali¬

täten ,die imVerkehreintreten könnten ,gesichert zu sein .Es
müssegetrachtetwerden,dievorhandenenLagerstätensoweitauszu:
gestaltenbezw .neueDeponienzuschaffen ,umfürwenigstens
6000NaggonsGetreideundMehl ,die für eine etwaviermonatliche
JevorratungWiensausreichen ,Raumzuschaffen .NachderErörterung
inesVorprojektesüberdieErrichtungeinessolchenGetrei¬

peichersimFreudenauerWinterhafengemeinsammitderDonau-¬
degulierungskommissiondurchStadtbaudirektorGoldemundwurde

über Antrag des Bürgermeisters Dr .Weiskirchner beschlossen ,das
ErgebnisderVorverhandlungzustimmendzurKenntniszunehmen.
chließlichberichteteStadtbaudirektorGoldemundüberdenStand

beitenfürdasneueKühl -undGefrierhausderGemeindeWien.
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